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vorhanden. Stuttgart, Haupt- und Residenzstadt in schöner Umge¬
gend, hat Fabriken und ausgebreiteten Buchhandel. Ludwigs bürg,
zweite Residenzstadt, mit starker Garnison. Bei Weinsberg liegen die
Trümmer der Burg Weiber treu. 1140 wurde nämlich die Burg
durch den Kaiser Konrad III. belagert. Auf die Bitte der Frauen in
der Stadt wurde diesen freier Abzug gewährt, wobei sie ihr Liebstes fort¬
tragen durften; die Männer aber sollten bestraft werden. Am andern
Morgen erschienen sämmtliche Frauen, ihre Männer rc. im Sacke tragend.
Der Kaiser — lachte und gewährte Verzeihung. — Tübingen, Unib.
Ulm, starke Bundesfestung, hat den höchsten Dom in Deutschland, Lein-
wandfabriken, Bierbrauerei, Schifffahrt, Gemüsebau und Handel.
' Das Großherzogthum Baden gehört zu den schönsten und mildesten
Ländern in Deutschland. Auf dem Schwarzwald ist freilich das Klima
streng und gedeiht der Ackerbau nicht gut, aber er ist herrlich bewaldet^
und seine Bewohner sind durch Betriebsamkeit, namentlich durch Anferti¬
gung hölzerner Uhren, wohlhabend. Das Land besteht fast nur aus
dem Abhang des Schwarzwaldes zum Rhein hin. Saatfelder wechseln
mit Weinbergen, und Neckar, Murg und Kinzig fließen durch die schön¬
sten Thäler. Reichthum an Flachs, Korn, Tabak, Holz, Wein, Wild,
Fischen und Mineralquellen geben großen Wohlstand., Karlsruhe,
regelmäßig in Form eines Fächers gebaute Residenzstadt. Konstanz,
Huß verbrannt 1414. Das herrlich gelegene Heidelberg mit einer
Univ. Mannheim, freundliche Stadt, früher Residenz. Der besuchteste
Badeort ist Baden in paradiesischer Gegend mit warmen Quellen, um
die sich im Sommer Tausende von Fremden sammeln.

Das Fürstenthum iLiechtcilstcill mit dem Flecken Vaduz, ein klei¬
nes, 2&amp;gt;/2 ÜHMeilen umfassendes Ländchen, hat Alpennatur und liegt
zwischen Tirol und der Schweiz.

125. Daö Kaiserthnm Oesterreich
besteht aus einer Verbindung verschiedener Völker zu einem Staate, des¬
sen Oberhaupt der Kaiser ist. Die deutschen Erb- oder Kronländer
sind folgende:

1., daö Erzherzogthum Oesterreich, ein Gebirgsland zu beiden Seiten
des herrlichen Donauthaleö, im Osten mild und trefflich angebaut. Wien,
Residenzstadt des Kaisers, zählt 480000 Einw., hat BVa Meilen im
Umfange, 34 Vorstädte, Universität, bedeutende Fabriken in Seide, Baum¬
wolle, Stahl, Porzellan, lebhaften Handel und Verkehr, gefördert durch
Dampfschiffe und Eisenbahnen, viele Paläste und den 435' hohen Ste¬
phansturin. Daö Volk ergötzt sich vorzüglich im Prater, einem schönen
Lustwald von Laubholz auf einer Donauinsel. In der Nähe von Wien
liegt auch daö großartige kaiserliche Lustschloß Schönbrunn, ein
Prachtgebäude von 1000 Zimmern, der Park (Lustholz) hat 2 Stunden
im Umfange und herrliche Schattengänge. Die feste Fabrik- und Han¬
delsstadt Linz kann die Donau sperren. Die Saline Ischl hat berühmte
Sool- und Dampfbäder und ist der Hauptort des österreichischen Salz¬
kammergutes, einer reizenden Gebirgslandschaft.


